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  PLU-19-26 07.11.2019 
 
Antrag gem. § 56 NKomVG – „Strengewald“ und „Brüggeberger 
Schlatt“ in der Gemeinde Barßel 
 
Sehr geehrter Herr Landrat,  
 
gemäß § 56 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
beantragt die Gruppe „GRÜNE/UWG im Kreistag des Landkreises 
Cloppenburg“ den folgenden Punkt in die Tagesordnung der 
nächsten Sitzung des Ausschusses für Planung und Umwelt am 
26.11.2019 aufzunehmen: 
 
„,Strengewald‘ und ,Brüggeberger Schlatt‘ in der Gemeinde 
Barßel“ 
 
Unter diesem Tagesordnungspunkt bitten wir um die Beantwortung 
der folgenden Fragen: 
 
1. Liegt der Kreisverwaltung der Arbeitsplan der Bezirksförsterei 

Thüle mit der Beurteilung des Schadenszustandes des 
Strengewaldes vor? Kann dieser zur Verfügung gestellt oder 
eingesehen werden? 
 

2. Welche konkreten Schritte für die geplante Wiederaufforstung 
des Strengewaldes durch die Bezirksförsterei Thüle sind geplant 
und in welcher zeitlichen Abfolge werden diese wann 
umgesetzt? 

 
3. Hält die Kreisverwaltung es für zielführend, dass bei der 

Wiederaufforstung zu ca. 70 Prozent auf laut Bundesamt für 
Naturschutz invasive Baumarten gesetzt werden soll? Wird die 
Kreisverwaltung hiergegen Einwände erheben? 
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4. Wird sich der Landkreis oder – nach Kenntnis der Kreisverwaltung – das Land 

Niedersachsen finanziell an der Wiederaufforstung der Strengewaldes beteiligen? Ist der 
Kreisverwaltung bekannt, ob die Gemeinde Barßel für die Wiederaufforstung des 
Strengewaldes ausreichend finanzielle Mittel in den Haushalt der Gemeinde eingestellt 
hat oder einstellen wird? 

 
5. Warum hält der Landkreis Cloppenburg beim Bebauungsplan Nr. 104 „Harkebrügge - 

Sportpark“ der Gemeinde Barßel faunistische Kartierungen des Gebiets, das den 
geplanten Sportplatz umgibt, insbesondere trotz des „Brüggeberger Schlatts“ für 
verzichtbar? 

 
6. Wie können ohne die Kartierungen die tatsächlichen ökologischen Auswirkungen der 

Realisierung des Sportplatzes und der späteren Nutzung der Sportfläche auf den 
Harkebrügger See, die umgebenden Waldflächen und das Biotop „Brüggeberger Schlatt“ 
realistisch eingeschätzt werden? 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Fabian Wesselmann   Dr. Irmtraud Kannen   Ulla Thomée 


